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TaffTreutester Grimm 25.5.2012 
 
Test-Autor: Grimm 
 
Zitation dieses Papers:  
Grimm, Jürgen (2012): Partnerschafts-Test (PARTNER) inklusive der deutschen Version von 
„Mate Guarding“. – Methodenforum der Universität Wien: MF-Working Paper 2012/01. 
 
Der erste Teil (A) des Partnerschaftstest (PARTNER) beinhaltet die deutsche Version des Tests 
„Mate Guarding“ von Buss et al. (2008). 
 
Buss, David M., Todd K. Shackelford, William F. McKibbin (2008): The Mate Retention Inventory 
- short form (MRI-SF). In: Personality and Individual Differences, vol.44, pp.322–334. 
 
Die anderen Testteile (B-E) sind Eigenkonstruktionen des Wiener Methodenforums. 
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 A1 Beziehungs-Affirmation 
 A2 Überwachung / Abschottung 
 A3 Anpassung 
 A4 Physische Gewalt 
 
B. Beziehungs-Vertrauen 

B1 Beziehungsvertrauen, allgemein 
 B2 Fremdgeh-Verdacht 
 
C. Konsequenz aus Fremdgeh-Erfahrung 
 
D. Rechtfertigung des Fremdgehens 
 
E. Realitätsurteile und Situationsdefinitionen in Bezug auf Partnerschaften 
 
 
Die Test-Bereiche A-D repräsentieren Einstellungs-/Verhaltensvariablen. E erfasst kognitive Urteile 
über die soziale Realität. Einstellung kann als unabhängige Variable zur Voraussage kogntiver 
Urteile herangezogen werden wie auch umgekehrt die kognitiven Urteile einen prüfbaren 
Erklärungsanspruch in Bezug auf die Einstellungen haben. 
 
Der PARTNER-Test kann vollständig oder aber auch selektiv im Hinblick auf ausgewiesene Sub-
Dimensioen durchgeführt werden. 
Die Index-Bildung erfolgt jeweils als Summen-Index der Zustimmung zu den zugehörigen Einzel-
Items. Im Hinblick auf die Zieldimension negativ formulierte Statements werden vor der Addition 
umkodiert. Anschließend erfolgt Umrechnung des Summen-Indexes auf Zustimmungsprozente: 
Skala 0-100. 
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A. Mate Guarding (5 Bereiche mit 12 Subdimensionen) 
 
Instruktion: Bitte denken Sie an eine ernste, romantische Liebesbeziehung, die Sie in der 
Vergangenheit gehabt haben, die Sie gerade haben, oder die Sie gerne hätten. Auf dieser Seite sind 
24 Verhaltensweisen angeführt. Bitte geben Sie an wie häufig Sie eine konkrete Verhaltensweise in 
dieser Liebesbeziehung selbst ausführen würden. 
 
8er-Skala: Ich würde ... niemals ausführen – ich würde sehr oft ausführen (1-8) 
 
 
A1 Beziehungs-Affirmation 
 
1. Verpflichtung 
Ich sage meinem Partner, dass wir für unsere Beziehung beide viel Einsatz zeigen müssen. 
Ich frage meinen Partner mich zu heiraten 
 
2. Äußere Erscheinung 
Ich style mich für meinen Partner, um für ihn/sie attraktiv zu wirken. 
Ich stelle sicher, dass ich für meinen Partner attraktiv aussehe. 
 
3. Romantik 
Ich mache meinem Partner hinsichtlich der äußeren Erscheinung Komplimente. 
Ich zeige stärkere Zuneigung für meinen Partner. 
 
 
A2 Überwachung / Abschottung 
 
4. Vigilanz 
Ich rufe meinen Partner an, um zu erfahren, ob er auch gerade dort ist, wo er gesagt hatte 
Notfalls schnüffele ich innerhalb der Wertgegenstände meines Partners. 
 
5. Separation 
Ich nehme meinen Partner nicht zu einer Party mit, auf der potenzielle Fremgehpartner anwesed 
sind. 
Ich halte meinen Partner von einer Versammlung fern, bei welcher der fremdgehen könnte. 
 
6. Monopolisierung 
Ich bestehe darauf, dass mein Partner seine ganze Freizeit mit mir verbringt. 
Ich verbringe meine ganze Freizeit mit meinem Partner, damit er sich nicht mit einer anderen 
Person treffen kann. 
 
 
A3 Anpassung 
 
7. Emotionale Manipulation 
Ich teile meinem Partner mit, dass ich ohne meinen Partner nicht leben kann. 
Ich erzähle meinem Partner, dass ich von ihm/ihr abhängig bin. 
 
8. Sexuelle Dienstbarkeit 
Ich willige in gewisse sexuelle Praktiken ein, damit mein Partner bei mir bleibt. 
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Ich habe Sex mit meinem Partner, um unsere Beziehung zu stärken. 
 
9. Unterwerfung 
Ich erfülle jeden Wunsch meines Partners. 
Ich bin mit allem, was mein Partner sagt, einverstanden. 
 
 
A4 Physische Gewalt 
 
10. Bedrohung sexueller Konkurrenten 
Wenn ein anderer Mann/ eine andere Frau meinen Partner ansehen, dann betrachte ich das als 
Angriff auf meine Beziehung. 
Ich werfe einem Mann/ einer Frau, die meinen Partner anstarren, bedrohliche Blicke zu. 
 
11. Gewalt gegenüber Konkurrenten 
Ich stifte Freunde an denjenigen zu verhauen, der an meinem Partner interessiert ist. 
Ich schlage jemanden, der mit meinem Partner flirtet und von meinem Partner mehr will als nur zu 
reden. 
 
12. Physische Gewalt gegen den Partner 
Ich schupse meinen Partner, wenn ich sehe, dass ein anderer Mann/eine andere Frau mit meinem 
Partner flirtet. 
Ich schlage meinen Partner, wenn mein Partner mit einem anderen Mann/mit einer anderen Frau 
flirtet und von diesem/dieser mehr will als reden. 
 
 
Item-Liste 
Ich sage meinem Partner, dass wir für unsere Beziehung beide viel Einsatz zeigen müssen. 
Ich frage meinen Partner mich zu heiraten 
Ich style mich für meinen Partner, um für ihn/sie attraktiv zu wirken. 
Ich stelle sicher, dass ich für meinen Partner attraktiv aussehe. 
Ich mache meinem Partner hinsichtlich der äußeren Erscheinung Komplimente. 
Ich zeige stärkere Zuneigung für meinen Partner. 
Ich rufe meinen Partner an, um zu erfahren, ob er auch gerade dort ist, wo er gesagt hatte 
Notfalls schnüffele ich innerhalb der Wertgegenstände meines Partners. 
Ich nehme meinen Partner nicht zu einer Party mit, auf der potenzielle Fremgehpartner anwesed 
sind. 
Ich halte meinen Partner von einer Versammlung fern, bei welcher der fremdgehen könnte. 
Ich bestehe darauf, dass mein Partner seine ganze Freizeit mit mir verbringt. 
Ich verbringe meine ganze Freizeit mit meinem Partner, damit er sich nicht mit einer anderen 
Person treffen kann. 
Ich teile meinem Partner mit, dass ich ohne meinen Partner nicht leben kann. 
Ich erzähle meinem Partner, dass ich von ihm/ihr abhängig bin. 
Ich willige in gewisse sexuelle Praktiken ein, damit mein Partner bei mir bleibt. 
Ich habe Sex mit meinem Partner, um unsere Beziehung zu stärken. 
Ich erfülle jeden Wunsch meines Partners. 
Ich bin mit allem, was mein Partner sagt, einverstanden. 
Wenn ein anderer Mann/ eine andere Frau meinen Partner ansehen, dann betrachte ich das als 
Angriff auf meine Beziehung. 
Ich werfe einem Mann/ einer Frau, die meinen Partner anstarren, bedrohliche Blicke zu. 
Ich stifte Freunde an denjenigen zu verhauen, der an meinem Partner interessiert ist. 
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Ich schlage jemanden, der mit meinem Partner flirtet und von meinem Partner mehr will als nur zu 
reden. 
Ich schupse meinen Partner, wenn ich sehe, dass ein anderer Mann/eine andere Frau mit meinem 
Partner flirtet. 
Ich schlage meinen Partner, wenn mein Partner mit einem anderen Mann/mit einer anderen Frau 
flirtet und von diesem/dieser mehr will als reden. 
 
 
Bitte denken Sie an eine ernste, romantische Liebesbeziehung, die Sie in der Vergangenheit gehabt haben, 
die Sie gerade haben, oder die Sie gerne hätten. Unten sind 24 Verhaltensweisen angeführt. Bitte geben Sie 
an, wie häufig Sie eine konkrete Verhaltensweise in dieser Liebesbeziehung selbst ausführen würden. Mate 
Guarding 

In einer Liebesbeziehung 
würde ich die Verhaltensweise ... 

niem
als 

ausführen

      

sehr oft 
ausführen

Ich sage meinem Partner, dass wir für unsere Beziehung 
beide viel Einsatz zeigen müssen.         

Ich frage meinen Partner mich zu heiraten         
Ich style mich für meinen Partner, um für ihn/sie 
attraktiv zu wirken.         

Ich stelle sicher, dass ich für meinen Partner attraktiv 
aussehe.         

Ich mache meinem Partner hinsichtlich der äußeren 
Erscheinung Komplimente.         

Ich zeige stärkere Zuneigung für meinen Partner.         
Ich rufe meinen Partner an, um zu erfahren, ob er auch 
gerade dort ist, wo er gesagt hatte         

Notfalls schnüffele ich innerhalb der Wertgegenstände 
meines Partners.         

Ich nehme meinen Partner nicht zu einer Party mit, auf 
der potenzielle Fremgehpartner anwesed sind.         

Ich halte meinen Partner von einer Versammlung fern, 
bei welcher der fremdgehen könnte.         

Ich bestehe darauf, dass mein Partner seine ganze 
Freizeit mit mir verbringt.         

Ich verbringe meine ganze Freizeit mit meinem Partner, 
damit er sich nicht mit einer anderen Person treffen kann.         

Ich teile meinem Partner mit, dass ich ohne meinen 
Partner nicht leben kann.         

Ich erzähle meinem Partner, dass ich von ihm/ihr 
abhängig bin.         

Ich willige in gewisse sexuelle Praktiken ein, damit mein 
Partner bei mir bleibt.         

Ich habe Sex mit meinem Partner, um unsere Beziehung 
zu stärken.         

Ich erfülle jeden Wunsch meines Partners.         
Ich bin mit allem, was mein Partner sagt, einverstanden.         
Wenn ein anderer Mann/ eine andere Frau meinen 
Partner ansehen, dann betrachte ich das als Angriff auf 
meine Beziehung. 
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Ich werfe einem Mann/ einer Frau, die meinen Partner 
anstarren, bedrohliche Blicke zu.         

Ich stifte Freunde an denjenigen zu verhauen, der an 
meinem Partner interessiert ist.         

Ich schlage jemanden, der mit meinem Partner flirtet und 
von meinem Partner mehr will als nur zu reden.         

Ich schupse meinen Partner, wenn ich sehe, dass ein 
anderer Mann/eine andere Frau mit meinem Partner 
flirtet. 

        

Ich schlage meinen Partner, wenn mein Partner mit 
einem anderen Mann/mit einer anderen Frau flirtet und 
von diesem/dieser mehr will als reden. 

        

 
 
 
B. Beziehungs-Vertrauen 
 
B1 Beziehungsvertrauen, allgemein 
 
Instruktion. Vertrauen oder fehlendes Vertrauen spielt in Liebesbeziehung eine wichtige Rolle. 
Denken Sie bitte wieder an die gleiche Person wie bei der Frage oben. Wie sehr vertrauen Sie ihrem 
Partner? Welche der folgenden Aussagen trifft auf Sie persönlich zu? 
 
Ich bin mir sicher, dass mein Partner mir alles sagt, was er/sie sich denkt. 
Ich vertraue meinem Partner voll und ganz. 
Ich bin mir sicher, dass mein Partner mir nichts verheimlicht. 
Ich würde meinem Partner immer alles offen sagen. 
 
Skala: trifft überhaupt nicht zu – trifft voll und ganz zu 
 
Vertrauen oder fehlendes Vertrauen spielt in Liebesbeziehungen eine wichtige Rolle. Denken Sie bitte 
wieder an die gleiche Person wie bei der Frage oben. Wie sehr vertrauen Sie ihrem Partner? Welche der 
folgenden Aussagen trifft auf Sie persönlich zu? Beziehungsvertrauen 

Die Aussage ... 

trifft überhaupt 
nicht zu 

      

trifft voll und 
ganz zu 

Ich bin mir sicher, dass mein Partner mir alles sagt, was 
er/sie sich denkt.         

Ich vertraue meinem Partner voll und ganz.         
Ich bin mir sicher, dass mein Partner mir nichts 
verheimlicht.         

Ich würde meinem Partner immer alles offen sagen.         
Ich bin mir sicher, dass mich mein Partner nie betrügen 
wird.         

⇒ Blaues Item ergänzt für TaffTreuetest-Exp (kein regulärer Bestandteil des Tests: wird als Einzel-
Item behandelt. 
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B2 Fremdgeh-Verdacht 
 
Instruktion. Wie hoch schätzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein, dass Ihr Partner innerhalb des 
nächsten Jahres folgende Verhaltensweise an den Tag legt?   
 
Folgendes Verhalten wird meines Partner im  nächsten Jahres voraussichtlich an den Tag legen ... 
Mein(e) PartnerIn mit einer anderen Person leidenschaftlichen Sex haben.  
Mein(e) PartnerIn wird mit einer anderen Person eine tiefe emotionale Beziehung eingehen. 
Mein(e) PartnerIn wird mit einer anderen Person verschiedene sexuelle Positionen ausprobieren. 
Mein(e) PartnerIn wird sich in eine anderen Person verlieben. 
 
Skalierung (1-8):  
Wird auf keinen Fall eintreten – wird mit hoher Wahrscheinlichkeit eintreten 
 
 
Wie hoch schätzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein, dass Ihr Partner innerhalb des nächsten Jahres folgende 
Verhaltensweise an den Tag legt? Fremdgeh-Verdacht 

Folgendes Verhalten wird meines Partner im  nächsten 
Jahres voraussichtlich an den Tag legen ... 

auf keinen Fall  

      

m
it hoher W

ahr-
scheinlichkeit  

Mein(e) PartnerIn mit einer anderen Person 
leidenschaftlichen Sex haben.          

Mein(e) PartnerIn wird mit einer anderen Person eine 
tiefe emotionale Beziehung eingehen.         

Mein(e) PartnerIn wird mit einer anderen Person 
verschiedene sexuelle Positionen ausprobieren.         

Mein(e) PartnerIn wird sich in eine anderen Person 
verlieben.         

 
 
C. Konsequenz aus Fremdgeh-Erfahrung 
 
Instruktion. Wenn Sie in Erfahrung bringen, dass ihr Partner Sie betrügt, was würden Sie aller 
Voraussicht nach tun? 
 
Ich würde ... 
Skala: auf keinen Fall tun – mit hoher Wahrscheinlichkeit tun (1-8) 
 
Item-Liste 
Wenn ich dahinter komme, dass mein Partner mich betrügt, dann beende ich die Beziehung. 
Ich verzeihe meinem Partner ein Fremdgehen auf keinen Fall. 
Wenn mir mein Partner fremdgeht, dann tue ich dasselbe mit ihm 
Würde mein Partner fremdgehen, würde ich versuchen, die Gründe zu erfahren und mich verstärkt 
um den Partner bemühen 
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Wenn Sie in Erfahrung bringen, dass ihr Partner Sie betrügt, was würden Sie aller Voraussicht nach tun? 

Ich würde tun  ... 

auf keinen Fall  

      

m
it hoher W

ahr-
scheinlichkeit  

Wenn ich dahinter komme, dass mein Partner mich betrügt, 
dann beende ich die Beziehung.         
Ich verzeihe meinem Partner ein Fremdgehen auf keinen Fall.         
Wenn mir mein Partner fremdgeht, dann tue ich dasselbe mit 
ihm         
Würde mein Partner fremdgehen, würde ich versuchen, die 
Gründe zu erfahren und mich verstärkt um den Partner 
bemühen 

        

 
 
→ Beziehungskonstanz-Index aus Item 1 (-)  und 4. 
→ Rigiditäts-Index aus Item 1, 2, 3, 4 (-) 
→ Toleranz-Index aus Item 1 (-), 2(-), 3 (-), 4. (Umkehrung des Rigiditäts-Indexes) 
→ Rache-Tendenz: Item 3 
 
 
D. Rechtfertigung des Fremdgehens 
 
Instruktion. Ist Ihrer Ansicht nach ein Seitensprung immer schädlich für die Partnerschaft oder 
kann er auch positive Wirkungen haben?  
 
Skala: stimme überhaupt nicht zu – stimme voll und ganz zu 
 
Item-Liste 
Ein One-Night Stand muss eine lang dauernde Beziehung nicht in Frage stellen. 
Ein Seitensprung macht den eigenen Partner wieder interessanter. 
Ein Seitensprung ist nur die Konsequenz davon, dass der eigene Partner einen vernachlässigt. 
Sexuelle Frustration in der Partnerschaft führt dazu, dass man seine Befriedigung anderswo sucht. 
 
Skala: trifft überhaupt nicht zu – trifft voll und ganz zu 
 
Ist Ihrer Ansicht nach ein Seitensprung immer schädlich für die Partnerschaft oder kann er auch positive 
Wirkungen haben? Rechtfertigung des Fremdgehens 

Ich stimme zu  ... 

überhaupt 
nicht  

      

voll und 
ganz  

Ein One-Night Stand muss eine lang dauernde Beziehung 
nicht in Frage stellen.         
Ein Seitensprung macht den eigenen Partner wieder 
interessanter.         
Ein Seitensprung ist nur die Konsequenz davon, dass der 
eigene Partner einen vernachlässigt.         
Sexuelle Frustration in der Partnerschaft führt dazu, dass man 
seine Befriedigung anderswo sucht.         
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E. Realitätsurteile und Situationsdefinitionen in Bezug auf 
Partnerschaften 
 
Kultivierungsurteile 
 
Fremdgeh-Häufigkeit 
Stellen Sie sich vor, wie das mit dem Fremdgehen in der Gesellschaft ist. Was meinen Sie, wie viel 
Prozent gehen in ihren Partnerschaften fremd? Zutreffendes Kästchen bitte ankreuzen. 
Von allen Männer gehen fremd 
0%  
____% der Männer gehen fremd 
____% der Frauen gehen fremd 
 
 
Entdeckungswahrscheinlichkeit 
Bitte schätzen Sie ein, wie viel Prozent der Fremdgeh-Fälle vom Partner entdeckt werden? 
Der Partner entdeckt das Fremdgehen in  ____% der Fälle. 
 
Beziehungs-Aus 
Was denken Sie, wie viel Prozent der Partnerschaften scheitern wegen Fremdgehen? 
____% der Partnerschaften scheitern wegen des Fremdgehens 
 
Fortbestand der Partnerschaft trotz Fremdgehen 
Und wie viele Beziehungen bestehen fort, obwohl einer der Partner fremdgegangen ist. 
Trotz Fremdgehen bestehen ____% der Partnerschaften fort. 
 
Stellen Sie sich vor, wie das mit dem Fremdgehen in der Gesellschaft ist. Was meinen Sie, wie viel Prozent 
gehen in ihren Partnerschaften fremd? Zutreffendes Kästchen bitte ankreuzen. 
Von allen Männer gehen fremd 

Prozentanteil 

0 %
 

keine(r) 

         

100 %
 

alle  

Von allen Männern gehen fremd ...            
Von allen Frauen gehen fremd ...            
Von allen Fremdgeh-Fälle werden entdeckt ...            
Von allen Liebesbeziehungen, in denen der 
Partner fremdgeht, scheitern ...            
Trotz Fremdgehen bestehen Partnerschaften 
fort ...            
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Zusatz: 
 
Beziehungsstatus: Befinden Sie sich zurzeit in einer Beziehung? Nein/ Ja 
 
 
Sexuelle Orientierung: Würden Sie Ihre sexuelle Orientierung als heterosexuell, bisexuell, oder als 
homosexuell bezeichnen? Heterosexuell/Bisexuell/Homosexuell/keine Angabe 
 
Sexuelles Interesse 
− Häufigkeit 
− Abwechslung 
 
Alter, Geschlecht, Einkommen, Bildung, eigenes Kind (ja/nein) 
 
Medienkonsum 
→ wird ohnehin ausführlich erhoben, Vorschläge werden eingearbeitet! 
Nutzungshäufigkeit und Aufmerksamkeit zu Fremdgeh-Inhalten im TV 
 
Ich sehe gerne Sendungen wie „Cheaters – Beim fremdgehen erwischt“. (inklusive Antwortoption: 
„Cheaters kenn ich nicht“) 
 
Ich sehe gerne Sendungen, in denen gezeigt wird, wie ein Partner den anderen betrügt. 
 
Ich schaue regelmäßig Talk-Talk-Talk. 
Ich schaue regelmäßig die Talk-Show Britt. 


